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Vorwort 

Anliegen der letzten Reform der Juristenausbildung war es, die Ausbildung pra-
xisnäher zu gestalten. Der Fokus liegt nicht mehr so stark auf dem Berufsbild des 
Richters, sondern verstärkt dem des Rechtsanwalts, weil mehr als 75 % der Ab-
solventen eines juristischen Studiums diesen Beruf ergreifen. Zu den alltäglichen 
Aufgaben eines Rechtsanwalts gehört nicht nur die Vertretung vor Gericht. Vor-
zugsweise wird er bereits im Vorfeld einer gerichtlichen Auseinandersetzung be-
ratend tätig und entwirft für seine Mandanten vorsorgende rechtliche Gestaltun-
gen. Dementsprechend ist es erforderlich, dass die universitäre, aber auch die 
nachfolgende Ausbildung im Referendariat die für die Rechtsgestaltung notwen-
digen methodischen Fähigkeiten vermittelt. Dies darf man keineswegs als zusätz-
liche Belastung sehen. Vielmehr ist die Auseinandersetzung mit der Rechtsgestal-
tung für Lehrende und Lernende gleichermaßen lohnenswert, weil sie die 
Kreativität herausfordert und in besonderem Maße soziale und wirtschaftliche Ge-
sichtspunkte einbezieht. Indem neben dem Sachverhalt und der Rechtsordnung 
auch die „dritte Dimension“ – die Unsicherheit zukünftiger Entwicklungen – in 
den Blick genommen wird, erlangen juristische Fälle Dynamik und damit zusätz-
lichen Reiz. Dies hat die Rechtsgestaltung durchaus mit der forensischen Tätigkeit 
gemeinsam, wenn man bei dieser die vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten im 
Prozess in die Betrachtung einbezieht. 

Dies Studenten und Rechtsreferendaren zu vermitteln, war der Anlass, dieses 
Buch zu schreiben. Dabei versteht sich die Fallsammlung als fallbezogene Anlei-
tung für das Erlernen und Trainieren einer zentralen juristischen Fähigkeit 
(Rechtsgestaltung). Die Erfahrung zeigt nämlich, dass Studenten und Referendare 
häufig Probleme haben, das durchaus vorhandene rechtliche Wissen unter dem be-
sonderen Blickwinkel, den eine rechtliche Gestaltung erfordert, umzusetzen. Sie 
sind gewohnt, Sachverhalte unter rechtliche Normen zu subsumieren, um rückbli-
ckend einen abgeschlossenen Sachverhalt zu entscheiden. Dagegen fehlt ihnen 
vielfach der Blick für eine vorsorgende, zukunftsgerichtete Gestaltung. Die Fall-
sammlung greift typische Fallgestaltungen des Zivil- und Verwaltungsrechts auf, 
um an diesen das Vorgehen eines Kautelarjuristen zu verdeutlichen. Zugleich soll 
vermittelt werden, wie das materielle und methodische Wissen in einer konkreten 
Fallbearbeitung gutachtentechnisch umgesetzt werden muss, um eine überzeugen-
de Klausurleistung zu erbringen. Aufbauschemata runden das Buch ab. 

 
 
 



VI      Vorwort 

Die Hauptverantwortung für dieses Werk liegt naturgemäß beim Autor, der 
auch allein für etwaige Fehler und Unrichtigkeiten die Verantwortung übernimmt. 
Im Hintergrund haben an der Realisierung des Projekts aber auch Frau Rechtsan-
wältin Anja Becher, Frau Richterin Yvonne Lask sowie Frau Rechtsreferendarin 
Annika Schwenk mitgewirkt. Ihnen gilt mein besonderer Dank.  

 

 

Leipzig, im Juni 2010                    Dr. Bernhard Ulrici 


